
Finanz- und Wirtschaftsausschuss                                                             01.07.2019 

           
 

 ... 

Niederschrift 38. Sitzung des Finanz- und Wirtschaftsausschusses 

 

 Sitzungstermin: Mittwoch, 15.05.2019 
 Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 
 Sitzungsende: 19:48 Uhr 
 Ort, Raum: Raum Rieseberg 

Anwesend: 
Herr Thomas Genz  
Herr Matthias Lübke  
Herr Christian Glatz ab TOP 3/ 19:01 Uhr 
Herr Reinhard Hapke  
Herr Jörg Marten  
Herr Walter Thürer  
Herr Rüdiger Wolf  
Sachkundige Einwohner:  
Herr Dirk-Michael Nahr  
Herr Hartmut Schrader-Bölsche  
Ortsbürgermeister:  
Herr Siegfried Jordan  
Verwaltung:  
Frau Ahrens, MA Beitragsrecht bis Ende TOP 8/ 19:07 Uhr 
Herr Machalz, FBL Zentrale Dienste + Finanzen  
Frau Niebuhr, FBL Sicherheit + Ordnung   
Frau Peist, MA Bauordnung + Bauplanung  
Herr Rasch, MA Brandschutz/ Stadtwehrleiter  
Herr Schürz, MA HH Controlling + Anlagenbuch-
haltung 

bis Ende öff Teil/ 19:30 Uhr 

Frau Winkelmann, SGL Stadtmarketing  
Frau Zepig, Bürgermeisterin  
Presse:  
Frau Ahlfeld, Redaktion Volksstimme bis Ende öff Teil/ 19:30 Uhr 
Herr Schmidt, Redaktion Altmark-Zeitung bis Ende öff Teil/ 19:30 Uhr 

 
 

Abwesend: 
Herr Steffen Rötz entschuldigt 
Herr Frank Roßband entschuldigt 
Herr Jan Dittrich entschuldigt 
Herr Günter Hoop unentschuldigt 

 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der fehlen-
den Stadträte des Finanz- und Wirtschaftsausschusses und der Beschlussfähigkeit 

2 Entscheidung über Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung und Fest-
stellung der Tagesordnung des öffentlichen Teils 

3 Entscheidung über Einwendungen zum öffentlichen Teil der Niederschrift und Feststel-
lung der Niederschrift über die 37. Sitzung des Finanz- und Wirtschaftsausschusses am 
03.04.2019 

4 Durchführung der Einwohnerfragestunde 



 

5 Änderung und Ergänzung des Vertrages zwischen der Hansestadt Gardelegen und dem 
Jugendförderungszentrum Gardelegen e.V. zur Betreibung des Jugendklub "Mood" 
Vorlage: 410/39/19 

6 Aufhebung Sperrvermerk Langförderweg 
Vorlage: 412/39/19 

7 2. Entwurf - Flächennutzungsplan  für das Gebiet der Einheitsgemeinde Hansestadt Gar-
delegen 
Vorlage: 415/39/19 

8 Satzung zur Umlage der Verbandsbeiträge der Unterhaltungsverbände für das Jahr 2017 
Vorlage: 418/39/19 

9 Kooperationsvereinbarung mit dem Frauen- und Kinderhaus Salzwedel e.V. 
Vorlage: H/55/41/19 

10 Auswertung Nutzungsverträge zu unseren kommunalen Einrichtungen i. R. der neuen 
Nutzungsordnung und Nutzungsentgeltordnung in der Einheitsgemeinde Gardelegen 
vom 01.01.2018 - 31.12.2018 
Vorlage: MV/F/12/19 

11 Anfragen und Anregungen 

Öffentlicher Teil 

 TOP 1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der fehlenden 
Stadträte des Finanz- und Wirtschaftsausschusses und der Beschlussfähigkeit 

  
Der Ausschussvorsitzende, Stadtrat Genz, eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsge-
mäße  Einberufung fest. 
 
Als fehlende Mitglieder werden die Stadträte Rötz und Glatz festgestellt. Stadtrat Glatz er-
scheint zu TOP 3. 
 
Die Beschlussfähigkeit ist mit der Anwesenheit von 6 Stadträten, ab TOP 3 mit 7 Stadträten 
gegeben.  
 
Die Bürgermeisterin nimmt ebenfalls an der Ausschusssitzung teil. 
 

 TOP 2 Entscheidung über Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung und Feststel-
lung der Tagesordnung des öffentlichen Teils 

  
Der Ausschussvorsitzende erklärt, dass allen eine Änderung zur Tagesordnung vom 06. Mai 
vorliege - die MV/F/12/19 Auswertung Nutzungsverträge war versehentlich in den nichtöf-
fentlichen Teil gerutscht. Er gehöre in den öffentlichen Teil der Tagesordnung und werde 
TOP 10.   
 

 Der Ausschussvorsitzende lässt über die geänderte Tagesordnung abstimmen. 
 
 
Beschluss:  
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss stellt einstimmig die Tagesordnung mit Änderung für 
den öffentlichen Teil fest. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:       6                 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltungen:     0       
 

 TOP 3 Entscheidung über Einwendungen zum öffentlichen Teil der Niederschrift und Feststellung 
der Niederschrift über die 37. Sitzung des Finanz- und Wirtschaftsausschusses am 
03.04.2019 

  
Der Ausschussvorsitzende, Stadtrat Genz, stellt fest, dass schriftliche Einwendungen gegen 
den öffentlichen Teil der Niederschrift über die 37. Sitzung des Finanz- und Wirtschaftsaus-
schusses am 03.04.2019 nicht vorliegen. 



 

 
 Der Ausschussvorsitzende lässt über die Niederschrift abstimmen.  

 
Beschluss:  
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss genehmigt mit Stimmenmehrheit den öffentlichen 
Teil der Niederschrift über die 37. Sitzung des Finanz- und Wirtschaftsausschusses am 
03.04.2019. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:      5                  
Nein-Stimmen:  0 
Enthaltungen:    2        
 

 TOP 4 Durchführung der Einwohnerfragestunde 
  

Der Vorsitzende des Finanz- und Wirtschaftsausschusses, Stadtrat Genz, stellt fest, dass 
Anfragen in Rahmen der Einwohnerfragestunde nicht vorliegen. 
 

 TOP 5 Änderung und Ergänzung des Vertrages zwischen der Hansestadt Gardelegen und dem 
Jugendförderungszentrum Gardelegen e.V. zur Betreibung des Jugendklub "Mood" 
Vorlage: 410/39/19 

  
Der Ausschussvorsitzende, Stadtrat Genz, informiert über das Beratungsergebnis des Sozi-
al-, Jugend-, Schul-, Kultur- und Sportausschusses. Dieser habe der Beschlussvorlage zu-
gestimmt mit einer Ergänzung im letzten Anstrich der Beschlussvorlage: 

Das Jugendförderungszentrum berichtet jährlich im Sozial-, Jugend-, Schul-, Kultur- 
und Sportausschuss über die Umsetzung der Konzeption und konkret über die Um-
setzung der flächendeckenden Jugendarbeit, erstmalig im Dezember 2019. 

 
Stadtrat Hapke äußert, dass das Konzept seine volle Unterstützung habe, ihm aber eine Art 
Finanz-/Finanzierungsplan fehle. 
 
Die Bürgermeisterin antwortet, dass dieser bis zur Sitzung des Hauptausschusses vorliegen 
werde. 
 

 Beschluss: 
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss empfiehlt dem Stadtrat der Hansestadt Gardelegen 
einstimmig 

- Der Vertrag zwischen der Hansestadt Gardelegen und dem Jugendförderungszent-
rum Gardelegen e.V. zur Betreibung des Jugendklub „Mood“ wird ergänzt um die 
flächendeckende Jugendarbeit und damit inhaltlich erweitert mit der neuen „Kon-
zeption zur Betreibung eines Jugendklub/Jugendzentrum auf dem Gelände des Ju-
gendförderungszentrum Gardelegen e.V.“  

- Der Vertrag verlängert sich bis 31.12.2020 und dann jeweils um ein weiteres Jahr, 
wenn nicht von einem Vertragspartner mit einer Frist von 6 Monaten zum Ende des 
Kalenderjahres gekündigt wird. 

- Jeweils für die Jahre 2019 und 2020 gewährt die Hansestadt Gardelegen für die 
Zusatzleistungen der flächendeckenden Jugendarbeit jährlich einen weiteren Zu-
schuss in Höhe von 28.500 €. 

- Für die Folgejahre sind Zusatzleistungen erneut zu beantragen. 
Das Jugendförderungszentrum berichtet jährlich im Sozial-, Jugend-, Schul-, Kultur- 
und Sportausschuss über die Umsetzung der Konzeption und konkret über die Um-
setzung der flächendeckenden Jugendarbeit, erstmalig im Dezember 2019. 

zu beschließen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:       7   
Nein-Stimmen:   0   
Enthaltungen:     0 
 



 

 TOP 6 Aufhebung Sperrvermerk Langförderweg 
Vorlage: 412/39/19 

  
Die Beschlussfassung erfolgt ohne Diskussion. 
 

 Beschluss: 
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss empfiehlt dem Stadtrat der Hansestadt Gardelegen 
einstimmig die Aufhebung des Sperrvermerkes für die Maßnahme Rekonstruktion Langför-
derweg (Haushaltstelle 5.4.1.10/6344.785200) zu beschließen und die Mittel in Höhe von 
165.000 € freizugeben.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:        7  
Nein-Stimmen:    0  
Enthaltungen:      0 
 

 TOP 7 2. Entwurf - Flächennutzungsplan  für das Gebiet der Einheitsgemeinde Hansestadt Garde-
legen 
Vorlage: 415/39/19 

  
Die Beschlussfassung erfolgt ohne Diskussion. 
 

 Beschluss: 
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss empfiehlt dem Stadtrat der Hansestadt Gardelegen
 einstimmig 

1. Den 2. Entwurf des Flächennutzungsplanes für das Gebiet der Einheitsgemeinde 
Hansestadt Gardelegen bestehend aus Begründung, einschließlich Anhang 1-6, 
24.04 2019, Umweltbericht, Stand April 2019 und Planzeichnungen, Stand 
März/April 2019. 

2. Die erneute Durchführung der Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB. 
3. Die erneute Durchführung der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öf-

fentlicher Belange nach § 4 Abs.3 BauGB. 
zu beschließen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:        7  
Nein-Stimmen:    0  
Enthaltungen:      0 
 

 TOP 8 Satzung zur Umlage der Verbandsbeiträge der Unterhaltungsverbände für das Jahr 2017 
Vorlage: 418/39/19 

  
Die Beschlussfassung erfolgt ohne Diskussion. 
 

 Beschluss: 
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss empfiehlt dem Stadtrat der Hansestadt Gardelegen 
einstimmig die Satzung zur Umlage der Verbandsbeiträge der Unterhaltungsverbände für 
das Jahr 2017 zu beschließen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:        7  
Nein-Stimmen:    0  
Enthaltungen:     0 
 

 TOP 9 Kooperationsvereinbarung mit dem Frauen- und Kinderhaus Salzwedel e.V. 
Vorlage: H/55/41/19 

  
Die Bürgermeisterin informiert, dass das Frauen- und Kinderhaus Salzwedel e.V. im Sozial-, 
Jugend-, Schul-, Kultur- und Sportausschuss berichtet und auch erklärt habe, dass sie 
erstmalig auskömmlich arbeiten und sogar renovieren konnten.  



 

 Beschluss: 
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss empfiehlt dem Hauptausschuss 
einstimmig die Bürgermeisterin zum Abschluss der Kooperationsvereinbarung mit dem 
Frauen- und Kinderhaus Salzwedel e.V. zu ermächtigen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:        7  
Nein-Stimmen:    0  
Enthaltungen:      0 
 

 TOP 10 Auswertung Nutzungsverträge zu unseren kommunalen Einrichtungen i. R. der neuen Nut-
zungsordnung und Nutzungsentgeltordnung in der Einheitsgemeinde Gardelegen vom 
01.01.2018 - 31.12.2018 
Vorlage: MV/F/12/19 

  
Stadtrat Marten bittet darum, die extrem unterschiedlichen Veranstaltungszahlen in den 
Ortschaften darzulegen. 
 
Herr Schürz, Mitarbeiter Haushalt/Controlling und Anlagenbuchhaltung, erklärt, dass es in 
einigen Ortschaften tatsächlich eine rege Nutzung durch zahlreiche Gruppen und Vereine 
gebe, in anderen Ortschaften wiederum wurden die Belegungsnachweise nicht korrekt ge-
führt und konnten daher nicht vollzählig aufgeführt werden.  
 
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss nimmt die Mitteilungsvorlage zur Kenntnis. 
 

 TOP 11 Anfragen und Anregungen 
  

Die Bürgermeisterin weist auf zwei Anträge der Fraktion DIE LINKE. hin, die allen als Tisch-
vorlage vorliegen. Sie erklärt, dass über die Modernisierung der Otto-Reutter-Grundschule 
im Zuge der Haushaltsberatung bereits gesprochen worden sei und diese Thematik im neu-
en Stadtrat erneut besprochen werden könne. 
Zum Antrag, die Rechtsform des Zweckverbandes zu prüfen, äußert sie, dass dies eine 
komplexe Frage sei, die sie eventuell an den Städte- und Gemeindebund weitergeben kön-
ne. 
 
Der Ausschussvorsitzende nutzt die Gelegenheit, sich bei den Stadträten, berufenen Bür-
gern und der Verwaltung zu bedanken und äußert den Wunsch, dass auch im zukünftigen 
Stadtrat zum Wohle der Einheitsgemeinde konstruktiv und ruhig zusammengearbeitet wer-
de. 
 
Stadtrat Marten spricht dem Ausschussvorsitzenden, Stadtrat Genz, im Namen aller einen 
Dank für die gute Sitzungsleitung aus. 
 
Es werden diverse Meinungen zum Antrag - Sanierung der Reutter Grundschule geäußert, 
zum einen dahingehend, dass ein Schulneubau, wenn die Möglichkeit auf Förderung beste-
he, sinnvoller sei, da die Schule bereits voll belegt sei, unter Denkmalschutz stehe, aber 
zum anderen auch dass der Leerstand der Schule schade wäre.  
 
Es besteht Übereinkunft, dass zum Antrag - Rechtsform die Anfrage an den Städte- und 
Gemeindebund gerichtet werden solle. 
 

 
 
                                            
                                           Protokollführerin: 
 
 
 
                                           Nadine Kuhle 
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